 AUFNAHMEPRÜFUNG

FÜR  DIE  FACHRICHTUNG  AGRARTOURISMUS

MUSTERTEST
I. Wählen Sie die richtige Variante!

Liebe Anna, lieber Peter,

viele Grüße aus Kreta. Wie ihr wisst, bin ich ………(1) einer Woche mit meinem ……..(2) Freund im Urlaub …..(3) Griechenland. Alles ist wunderbar! Wir haben ein ……….(4) Zimmer mit Blick ………. (5) Meer, Balkon und eigenem Bad. Ihr könnt ………(6) gar nicht vorstellen, wie sehr wir ………(7) Tag hier genießen nach der vielen Arbeit …….(8) den letzten Wochen in Hamburg. Zum Glück ist es sehr warm, ………(9) ja nicht selbstverständlich ist…….(10) April. Nur das Meer ist noch ein bisschen kalt, ……(11) sind wir gestern …………………(12). Also das Baden ist im Sommer wirklich angenehmer! Am Wochenende wollten wir uns  …….(13) Auto mieten und ……..(14) ein bisschen die Umgebung anschauen. ……..(15) freue ich mich schon! 

Viele Grüße

Sabine
1. A. seit                                           B. vor                                           C. für

2. A. neuem                                      B. neuer                                       C. neuen

3. A. im                                            B. ins                                            C. in

4. A. schönes                                    B. schönen                                   C. schönen

5. A. aufs                                          B. zu                                             C. nach

6. A. sich                                          B. Ihnen                                        C. euch

7. A. jeden                                        B. jedem                                       C. jedes

8. A. im                                            B. in                                              C. an

9. A. was                                          B. das                                            C. wessen

10. A. am                                         B. im                                              C. an

11. A. obwohl                                  B. trotzdem                                    C. deshalb

12. A. schwimmen gehen                B. schwimmen gegangen      C. geschwommen gegangen

13. A. einen                                     B. eines                                          C. ein

14. A. sich                                       B. uns                                             C. euch

15. A. Darüber                                B. Darauf                                        C. Daran

16. Eva verabschiedet sich …… ihrem Bruder.

      A. vor                           B. mit                        C. von

17. Die Journalisten, nach ………. du gefragt hast, sind schon weggegangen.

A. denen                      B. die                        C. dem
18. Ich weiß nicht, ……….. mein Vater morgen schon kommt, er hat mir nichts geschrieben.
A. wenn                        B. ob                        C. weil
19. In Danielas Zimmer ……….. viele Poster.

A. hingen                      B. hängten                C. hangen
20. Das ist das Einzige, ………..wir uns gestritten haben.

A.über dem                   B. woran                      C. worüber

21. Ich nehme ………….. einen Salatteller ……….. eine kleine Portion Pommes frites.
      A. sondern…auch         B. entweder…..oder     C. denn…..wie
22. Tu doch bitte nicht so,……….. du das nicht gewusst hättest.

A. als ob                       B. da                              C. als
23. Das Fleisch ist beim heißen Wetter schlecht…………

A. werden                       B. worden                       C. geworden

24. Obwohl die Kinder behaupten, sie …….schon um 4 Uhr hier gewesen,, habe ich einige Zweifel.

A. hätten                        B. seien                            C. haben
25. ……..wollen wir denn joggen? – Am besten im Südpark.

A. Wonach                        B. Wo                              C. Wozu

26. Hatten wir dir nicht geschrieben, dass du ……………..?

A. jederzeit besuchen kannst        B. mir jederzeit besuchen kannst  

C. uns jederzeit besuchen kannst

27. Die heutigen Autos sind sicherer………………….

A. als die alten                  B. als den alten                C. wie die alten
28. Hast du heute Nacht besser ………………? – Ja, ich habe eine Schlaftablette genommen.
A. schlafen können              B. geschlafen können           C. schlafen werden

29. Hör mal zu, weißt du, wie das …….?

A. buchstabiert wird             B. buchstabiert soll             C. buchstabiert ist

30. Die Künstlerin hat ein neues Werk…………….
A. geschafft                              B. schuf                    C. geschaffen
31. Dann ist er drei ……. mit dem Zug nach Hause gefahren.
A. Stunden                               B. Uhren                     C. Uhr
32. Er brachte ..............einen prächtigen Blumenstrauß mit.

A. seiner Verlobten                 B. seine Verlobte          C. seiner Verlobter

33. Manche Deutsch….. mögen Fremd……. nicht besonders.

A.  –e……-e                            B. –en  ……..-e             C. –en……….-en

34. Ich weiß es nicht. Leider kann ich Ihnen keine …..geben.

    A. Auskunft                               B. Ankunft                       C. Ausrede

35. Der Chef will mich …….. vier Augen sprechen.

A. bei                                       B. auf                               C. unter

36. Wir freuen uns riesig ………..die bevorstehende Reise.

A. auf                                        B. über                             C. für

37. Die Halskette besteht ….. reinem Gold.

A. von                                       B. aus                                C. in

38. Bald müssen wir alle von hier Abschied…………
A. geben                                   B. sagen                            C. nehmen
39. Ich habe keine Lust, mein Zimmer……………….

A. aufzuräumen                       B. aufräumen                    C. zu aufräumen
40. Ich halte den Lärm nicht mehr aus. – Hab Geduld, …..einer Woche werden die Bauarbeiten beendet sein.
A. bei                                       B. um                                    C. in
Lösungen: 1-A; 2-C; 3-C; 4-A; 5-A; 6-C; 7-A; 8-B; 9-A; 10-B; 11-B; 12-B; 13-C; 14-B;

15-B; 16-C; 17-A; 18-B; 19-A; 20-C; 21-B; 22-A; 23-C; 24-B; 25-B; 26-C; 27-A; 28-A;
29-A; 30-C; 31-A; 32-A; 33-A; 34-A; 35-C; 36-A; 37-B; 38-C; 39-A; 40-C.

II. Übersetzen Sie!

REISEVORBEREITUNGEN

Einmal im Jahr fährt meine ganze Familie in die Ferien. Wir verreisen für zwei Wochen, weil meine Eltern nur so viel Zeit für den Sommerurlaub haben. Schon eine Woche vor der Reise fährt mein Vater zum Bahnhof, um für uns die Fahrkarten zu kaufen. Am Fahrkartenschalter löst er die Fahrkarten erster Klasse. So teuer ist es nicht, weil ich und mein Bruder noch Schüler sind und 50% Ermäßigung haben. Wir reisen am liebsten am Tag, weil man unterwegs die Landschaften bewundern kann. 

Während mein Vater die Karten erledigt, beginnt meine Mutter die Koffer zu packen. Ich muss auch meine Reisevorbereitungen treffen. Während ich meine Sachen packe, ruft der Vater das Ferienheim an und bestätigt noch mal unsere Ferienplätze.

Meine Eltern planen die Sommerreise schon im Winter. Zuerst kauft mein Vater Landkarten und Reiseführer. Dann besuchen meine Eltern ein Reisebüro, sehen sich die Prospekte an und entscheiden sich für ein Ferienheim. Am liebsten fahren sie ins Gebirge. Aber in diesem Jahr ließen sie sich zu einer Reise an die Ostsee überreden. Für den Aufenthalt an der See brauche ich nicht viele Sachen. Ich muss vor allem die Sonnenbrille, die Badehose, ein paar Hemden, Jeanshosen, Anorak und eine kurze Hose dazu einpacken. Alles andere nimmt bestimmt meine Mutter mit: Unterwäsche, Socken u. s. w.

An dem Abreisetag rufen wir ein Taxi und fahren mit unseren schweren Koffern zum Bahnhof. Auf dem Bahnhof holt mein Vater den Gepäckwagen, wir laden unser Gepäck darauf und fahren zum Bahnsteig. Weil sich der Zug verspätet, geht meine Mutter in den Wartesaal und wartet dort, bis der Zug angesagt wird. Dann kommt sie zurück und wir steigen ein.
